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Alfred Hermann Fried, österreichischer Friedensnobelpreisträger (1911) und Wegbegleiter von Bertha 
von Suttner (Friedensnobelpreis 1905), wurde durch eine Kriegsbilderausstellung zum Pazifisten und 
widmete fortan als Herausgeber, Redakteur und Mitbegründer von Zeitschriften ("Die Waffen nieder", "Die 
Friedenswarte"), sowie als Beobachter der internationalen Politik (zB bei den von ihm kritisierten 
Friedensverhandlungen von Versailles) sein Leben dem Pazifismus - und später der Esperantobewegung. 
 
In diesem kurzen Büchlein, erschienen 1914 im Verlag der Friedens-Warte, versuchte Fried nicht zu 
überzeugen, sondern die sachliche Basis der Diskussionen vor dem sich anbahnenden ersten Weltkrieg 
wiederherzustellen. 
Er antwortet dezidierten, oft geäußerten Vorwürfen und bezieht sich immer wieder in Querverweisen auf 
andere Kapitel, wodurch dieser Text das grundsätzliche Konzept der internationalen pazifistischen 
Bewegung der damaligen Zeit erläutert. 
 
Anmerkung: Im Abschnitt 5 wird in einem Beispiel ein Apache erwähnt. Hier bezog sich Fried vermutlich 
auf französische Verbrecherbanden, die durch die Verwendung der Apachenpistole (klappbar, mit 
Schlagring und Messer) zur damaligen Zeit unrühmliche Berühmtheit erlangten. (schrm) 

 
Gelesen von schrm. Total running time: 00:46:46 
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This recording is in the public domain and may be reproduced, distributed, or modified without 
permission. For more information or to volunteer, visit librivox.org. 
Cover picture by Unknown, date unknown. Published in 1912 in Sweden in “Les Prix Nobel”. Copyright 
expired in U.S., Canada, EU. and all countries with author’s life +70 yrs laws. Cover design by schrm. 
This design is in the public domain.  
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von Bertha von Suttner (Friedensnobelpreis 1905), wurde durch eine Kriegsbilderaustellung 
zum Pazifisten und widmete fortan als Herausgeber, Redakteur und Mitbegründer von 
Zeitschriften ("Die Waffen nieder", "Die Friedenswarte"), sowie als Beobachter der 
internationalen Politik (zB bei den von ihm kritisierten Friedensverhandlungen von 
Versailles) sein Leben dem Pazifismus - und später der Esperantobewegung. 
 
In diesem kurzen Büchlein, erschienen 1914 im Verlag der Friedens-Warte, versuchte Fried 
nicht zu überzeugen, sondern die sachliche Basis der Diskussionen vor dem sich 
anbahnenden ersten Weltkrieg wiederherzustellen. 
Er antwortet dezidierten, oft geäußerten Vorwürfen und bezieht sich immer wieder in 
Querverweisen auf andere Kapitel, wodurch dieser Text das grundsätzliche Konzept der 
internationalen pazifistischen Bewegung der damaligen Zeit erläutert. 
 
Anmerkung: Im Abschnitt 5 wird in einem Beispiel ein Apache erwähnt. Hier bezog sich 
Fried vermutlich auf französische Verbrecherbanden, die durch die Verwendung der 
Apachenpistole (klappbar, mit Schlagring und Messer) zur damaligen Zeit unrühmliche 
Berühmtheit erlangten. (schrm) 
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